
Impuls zu Mk 5,21-43 
 

Einstiegsfrage: 

Heute ist Ostern. Was feiern wir da eigentlich? 

Wir Christen feiern die Auferstehung von Jesus Christus. Er hat als Gottes Sohn den Tod überwunden. 
 

Etwas davon wird auch in unserem heutigen Bibelabschnitt deutlich. Es geht um Krankheit, Heilung 

und Auferweckung vom Tod. 

 

�Wir blenden verschiedene Krankheiten ein, unter die sich auch ein paar andere Begriffe gemischt 

haben. Wir lassen die Kinder herausfinden, was keine Krankheiten sind: 

 

Masern – Gras – Äste – Husten – Bauchschmerzen – Orangen- Kreide- Grippe- Bücher -  

Kopfschmerzen- Kreis – Apfel – Kern- Mumps – Asthma – Brot – Laub – Licht – Röteln – 

Säge – Zaun – Sodbrennen – Blume – Zufall – Durchfall – Krebs. 
 

Lösung: 

Masern – Gras – Äste – Husten – Bauchschmerzen – Orangen- Kreide- Grippe- Bücher -  

Kopfschmerzen- Kreis – Apfel – Kern- Mumps – Asthma – Brot – Laub – Licht – Röteln – 

Säge – Zaun – Sodbrennen – Blume – Zufall – Durchfall – Krebs. 

 

Manche Krankheiten gehen von selbst wieder weg. Bei manchen brauchen wir einen Arzt und 

manche sind menschlich gesehen nicht heilbar. 

 
Jesus tat viele Heilungswunder.  

 

In unserem heutigen Bibelabschnitt heilt Jesus eine Frau, die seit 12 Jahren an Blutungen litt und er 

weckte die Tochter des Jairus von den Toten auf. 

�Was kennzeichnet die blutflüssige Frau und Jairus? 

Sie setzen ihre ganze Hoffnung auf Jesus. Sie glauben, dass ER Wunder tun kann. 

�Wie sieht das bei mir aus? Ist Jesus mein Ansprechpartner in allen Lagen und für alle Fälle? 

 

Alternativ machen wir eine Bildbetrachtung. Im Internet finden sich unter dem Stichwort 

„die blutflüssige Frau“ Bilder. Man kann eines davon auswählen und die Kinder beschreiben lassen, 
was sie sehen. 

Zum Einstieg kann man auch mit Kindern Berührungsspiele wie z.B. „Daumen drücken“ oder „armer 

schwarzer Kater“ spielen. 

 

 

Liedvorschläge: 

Feiert Jesus 2, Nr. 144: Wunder werden wahr 

Feiert Jesus 2, Nr. 172 Jesus, berühre mich 

 


